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Scheckverkehr und Geldknappheit
je Erfahrungen der jüngſten Zeit in welcher mit wenigenun eder unter der drückenden Geldknappheit

leiden hatte haben unzweifelhaft dargetan daß etwas
ſchehen muß um der Wiederkehr derartiger r e in

Jaher oder ferner Zukunft vorzubeugen Ein Mittel hierzu
und zwar für uns Deutſche zunächſt das wichtigſte iſt

die Verbeſſerung der Technik des Zahlungsverkehrs inſofern
dieſe einerſeits direkt zu einem Minderbedarf an Gold
für Umlaufzwecke andererſeits indirekt infolge des Minder
ehrauchs von Banknoten zu einem Minderbedarf an

Vold zur Notendeckung führt Daß in dieſer Beziehung
noch viel geſchehen kann trotz unſeres vorzüglichen Reichs
bankgiroverkehrs ſteht feſt Anerkanntermaßen ge
brauchen wir immer noch viel zu viel Barmittel bei der
Abwicklung unſeres Verkehrs und unſere Zahlungstechnik
kann ſich noch lange nicht vergleichen mit derjenigen in Eng
land und in den Vereinigten Staaten die in dieſer Be
ziehung viel weiter vorgeſchritten ſind Sollen doch in
London nach ſachverſtändiger Schätzung volle 99 Prozent
aller Umſätze im Großhandel auf dem Wege des Scheck
verkehrs ihre Erledigung finden and in den Vereinigten
Staaten von Nordamerika nach dem Ergebnis einer s
Enquete ſchon im Jahre 1896 92,5 Proz aller Geſchäfte
überhaupt im Großhandel und Kleinhandel nicht nur die
Hauptſtädte ſondern alle Städte des Landes in Betracht
ezogen ohne Barzahlung zur Abwicklung gelangt ſeinin beſteht freilich auch bei uns neben dem bereits er

wähnten Reichsbankgiroverkehr ſchon jetzt ein bedeutender
Scheckverkehr deſſen Träger vor allem die Großbanken ſind
aber diejenigen welche ſich des Schecks als Zahlungsmittel
bedienen ſind doch faſt ausſchließlich in den Kreiſen der
Großinduſtrie und des Großhandels zu ſuchen während ſich
der Kleinverkehcr von wenigen Ausnahmen abgeſehen in
der Regel der Barmittel und darunter in großem Umfange
des Goldes bei ſeinen Zahlungen bedient

Bei ausgedehntem Scheckverkehr iſt natürlich weniger
Gold ſowohl für den Umlauf als auch infolge der ge
ringeren J rade als Notendeckung erforderlich Wie
groß dieſe Erſparnis ſein kann läßt ſich ermeſſen wenn
man bedenkt van ſeinen viel größeren Verkehr
mit einer um bis 1000 Millionen Mark kleineren
Menge Goldes bewältigt Das ſo erſparte Gold läßt ſich
in anderer Weiſe verwerten event auf dem Wege des
Exports nutzbar machen Wir gewinnen alſo unter
übrigens gleichen Umſtänden eine entſprechende Menge
anderer Güter Oder wir ſparen die Ausgaben für einen
ſonſt unvermeidlichen Goldbezug Möglicherweiſe verſtärkt
ſich auch der Goldbeſtand unſerer Reichsbank und ver
größert ſich damit die Reſerve deren ſpätere Jnanſpruch
nahme die Ausgabe einer größeren Menge von Noten er
möglicht Außer dem Golde erſparen wir aber auch Bank
noten und beides die Erſparnis an Gold als Umlaufs
mittel inſoweit ſie wie es zunächſt immer der Fall ſein
wird zu einer Stärkung des Goldvorrates der Reichsbank
führt auf der einen Seite und die Erſparnis der Banknoten
mit anderen Worten der Minderumlauf an Banknoten auf der
anderen Seite dient dazu den Status der Reichsbank zu ver
beſſern Wäre das alles vor dem Eintritt der Hochkonjunkur ge
ſchehen ſo würden wir zweifellos in viel günſtigerer Lage
geweſen ſein Die Reichsbank würde mehr Gold in ihrem
Beſitz und weniger Banknoten im Umlauf gehabt haben und

ſie wäre nicht gezwungen geweſen ſchon mit Rückſicht auf
die geſteigerten Anſprüche des Jnlandes ihre Notenausgabe
zu beſchränken und ihren Diskont bis auf 7 Prozent in
die Höhe zu ſetzen Da der Reichsbankdiskont auch für den
Zinsfuß der Privatbanken maßgebend iſt ſo werden meiſt
wirtſchaftliche Kreiſe in Mitleidenſchaft gezogen wenn Geld
knappheit zur Erhöhung des Reichsbankdiskonts nötigt

Gewiß hat die Geldknappheit noch andere Gründe auf
die jüngſt Finanzminiſter v Rheinbaben in einer Unter
redung mit einem amerikaniſchen Korreſpondenten hin
gewieſen hat aber jedenfalls iſt der Mangel eines aus
gebildeten Scheckverkehrs eine ſehr weſentliche Urſache und
es iſt deshalb dringend zu wünſchen daß durch das in Vor
bereitung begriffene Scheckgeſetz eine ſichere Grundlage für
s ins oveitung des Scheckverkehrs in Deutſchland geſchaffen

wird e Deutſches Keich

Zur Wahlrechtsreform in Preußen
Die Landtagsfraktion der Freiſinnigen Volkspartei wird wie

der Abg Schmidt geſtern abend in einer Verſammlung in
Elberfeld mitteilte ſofort nach dem Zuſammentreten des Land
tags ihren alten Antrag auf Einführung des Reichstags
wahlrechts in Preußen von neuem einbringen um dadurch
möglichſt ſchnell eine Stellungnahme der Regierung
zu der Wahlrechts frage herbeizuführen

Gegen das Pluralwuhlrecht
Jm Freiſinnigen Verein für Groß Lichterfelde und

Umgegend hielt am Donnerstag abend der Reichs und
Landtagsabg Rektor Kopſch einen Vortrag über Bockpolitit
und Wahlrecht Ein Entgegenkommen der Regierung müſſe
vor allen Dingen im preußiſchen Abgeordnetenhauſe erwartet
werden Die Reform des Wahlrechts d h die Ausdehnung des
Reichstagswahlrechts auf den Landtag ſei das allernotwendigſte
Zugeſtändnis das alle Partelen von den Freikonſervativen bis
zur äußerſten Linken von der Regierung erwarten Der von
gewiſſer Seite geforderten Abänderung des Landtagwahlrechts
in anderem Sinne beſonders dem Gedanken eines Plural
wahlrechts trat der Abg Kopſch in unzweidentiger Weiſe
entgegen die Bildung könne bei der Wahl in der Weiſe zu
ihrem Rechte kommen daß der Einzelne ſich ſeiner Bildung ent
ſprechend an der Wahlarbeit beteilige

Eine Erklärung des Herrn von Holſtein
Jn der Zukunft nimmt Herr v Holſtein Stellung zu An

griffen die in der Poſt gegen ihn gerichtet worden waren Er
ſchreibt

Erſtens Jn dem Poſt Artikel iſt geſagt daß die Zu
ſpitzung der Dinge in der Marokko Affäre weſentlich zurückzu
führen war auf gewiſſe Maßnahmen des Herrn v Holſtein
dem dann durch Herrn v Tſchirſchky das Handwerk gelegt

wurde Jn dieſem wie in anderen Artikeln von Blättern
deren Verbindungen ſie wohl zu beſſeren Jnformationen be
rechtigen iſt immer nur von Tſchirſchky und Holſtein und
Holſtein und Tſchirſchky die Rede und doch war der eine ſo
wenig wie der andere nach der Verfaſſung befugt von ſich aus
in wichtigen Fragen der auswärtigen Politik zu entſcheiden
Die allein verautwortliche Jnſtanz der Reichskanzler als Aus
wärtiger Miniſter des Deutſchen Reiches wird manchmal
nebenbei erwähnt manchmal ganz beiſelte gelaſſen Sehr un
verdientermaßen Denn während des ganzen Verlaufes der
Marokko Verhandlungen ich kann natürlich nur von dem
Bereich und der Zeit meiner Tätigkeit reden hat der
Reichskanzler die Leitung in der Handbehalten
Jch verrate kein Staatsgeheimnis ſondern beſtätige nur eine

Tatſache die ſich eigentlich von ſelbſt verſteht wenn ich ſage
daß bis Ende Februar 19esS wo meine Marokko

wichtigeren unter den vonTätigkeit regig alle
mir veranlaßten Direktiven nicht nur die Unterſchrift
des Reichskanzlers trugen ſondern meiſtens auch
vorher eingehend mit ihm erörtert worden waren
Jch hatte wenn der Reichskanzler in Berlin war der Regel
nach einmal in der Woche Vortrag welcher ſtets eine
bis zwei Stunden dauerte Es bedarf kaum der Erwähnung
daß dabei der Reichskanzler als gewandter Debatter und über
dies Vorgeſetzter ſeinen Standpunkt immer reichlich zur Geltung
brachte wenn auch in verbindlichſter Form Von dieſen Vor
trägen einſchließlich des letzten der am 26 oder 27 Februar
1906 ſtattfand und bei dem noch eine wichtige Arbeit erledigt
wurde habe ich allemal die Ueberzengung mitgenommen
mit den Jntentionen des Reichskanzlers in
Einklang zu ſein Als das nicht mehr der Fall war d h
nach dem am 12 März eingetretenen Umſchwung hatte ich
an der Marokko Arbeit keinen Anteil mehr Dieſer Sach
verhalt berechtigt mich die Behauptung daß ich in irgendeiner
Phaſe der Marokko Frage andere als die vom Reichskanzler
bezeichneten Ziele verfolgt oder andere als die von ihm
genehmigten Mittel angewandt habe für freie Erfindung für
gänzlich unwahr zu erklären

weitens Jn dem Artikel der Poſt und in vielen anderen
Zeſtungsartikeln tritt der Gedanke hervor daß die amtliche
Marokko Politik nicht nach dem Sinn des Herrn v Tſchirſchky
geweſen ſei Dem gegenüber möchte ich mich heute auf den
Hinweis beſchränken daß ich aus dem Juni 1905 aus der Zeit
zwiſchen Delcaſſés Sturz und dem Zuſammentritt der Konferenz
einen Brief beſitze in welchem Herr v Tſchirſchky mir ſein
rückhaltloſes Ein verſtändnis mit der deutſchen
Behandlung der Marokko Frage ausſprichtDrittens Der törichten Jnſinmnation daß Herr v Tſchirſchky
mein angeblich elftes in Wirklichkeit war es im Lauf langer
wechſelvoller Dienſtjahre das vierte Abſchiedsgeſuch
wider Erwarten während der Krankheit des Reichskanzlers

in den Geſchäftsgang gegeben und mir dadurch eine nnan
genehme Ueberraſchung bereitet habe erweiſe ich vielleichtdurch eine Berichtigung unverdiente Ehre Aber ich möchte
zur Vervollſtändignng meines im Auguſt 1907 an Sie ge
richteten Briefes doch ausſprechen daß ich ſelber es geweſen
war der die Sache in den Geſchäftsgang gegeben
hatte Am zweiten April überreichte ich dem Reichs
arte r das Abſchiedsgeſuch und am folgenden Tage ſandte
ich ein Duplikat an das Auswärtige Amt Gleichzeitig benach
richtigte ich den Reichskanzler hiervon brieflich und ſchrieb ihm
ich habe dieſen Schritt getan weil es für meine Würde
und ſeine Ruhe das Beſte ſei ein Ende zu machen Dies
alles geſchah wie geſagt am dritten April noch vor des Reichs
kanzlers Erkrankung

Es bleibt abzuwarten welche Erwiderung dieſes Schreiben
finden wird

Der Bremserlafz
Die Echebungen über die Wirkungen des Studtſchen Brems

erlaſſes die der Miniſter gleich nach ſeinem Amtsantritt an
ordnete ſind jetzt abgeſchloſſen Danach ſind die von den Ge
meinden beſchloſſenen Erhöhungen nur in 16 Fällen von der
Regierung nicht beſtätigt worden in rund 800 Fällen
hat dagegen die ſtaatliche Aufſichtsbehörde die Beſchlüſſe der
Kommunen genehmigt Der Bremserlaß ſoll nicht außer
Kraft treten da er wie an maßgebender Stelle verlautet ledig
lich das verfaſſungsmäßige Auſſichtsrecht des Staates in aller
dings etwas ſcharfer Form ausſpreche Er ſoll aber nur in
Fällen größter Notwendigkeit und äußerſt milde gehandhabt
werden Den Gemeinden ſoll künftig die Entſcheidung der
eng ſtets unter Angabe der Gründe mitgeteilt
werden

Dr Karl Peters
beabſichtigt wie ſchon kurz mitgeteilt gegen den verantwortlichen
Redakteur der Breslauer Volkswacht eine Beleidigungsklage

Pruilleron
Nachdruck verboten

KRllerlei über Jreskvmalexei
Von Ludwig Segebarth

Wie angenehm würde es ſein wenn die Freskomalerei ſo
t auszuführen wäre wie die meiſten Laien ſich einbilden

aß nämlich der Künſtler einfach Farbe und Pinſel nähme
und im Handumdrehen auf die Decken und Wände farbige
Bilder zauberte
Wo rver bewahrheitet ſich jedoch auch bei dieſer Kunſt das

Gut Ding will Weile haben Auf das w
m zunächſt die Mauer präpariert ſein auf die das Ge
a de aufgetragen werden ſoll Beſteht dieſelbe aus Ziegel

nen ſo iſt es unumgänglich notwendig dieſe nach ihrem
r wenigſtens 2 bis 3 Jahre dem tig auszuſetzen
za nes und Regen ſorgfältig geſchützt Auf die ſo be
a elte Mauer wird eine Schicht Mörtel aus fein ge
Kaſtem zwei bis dreimal gewaſchenem Sand und altem
Wat gelegt in welche dann die für das Bild verwendeten
ſt erfarben eingerieben werden Ein bedeutend er
a Ter Umſtand liegt darin daß die Technik des

zu resco es dem Künſtler verbietet ſeinen Vorwurf groß
wen im ganzen anzulegen und dann daran gleichmäßig

erarbeitend ihn nach und nach zu vollenden Nur ſo
e tage darf der Maler r herrichten laſſen als
wigt ſtande an einem Tage ſertig zu verarbeiten iſt es ihm
iſt möglich das vorgenommene Penſum zu bewältigen ſo
Es giſ dwungen den unbemalten Grund herunterzuſchneiden

wir allerdings ein Verfahren die ſogenannte StereoW das Kaulbach hei ſeinen Wandgemälden im Neuen
üngurrg aywendete und bei welchem die vorhergenannten
doch ſi glichkeiten um ein Bedeutendes in Fortfall kommen

ind die Fachleute noch d ig übedauernden Wert des Renycs urchaus nicht einig über den

Von großer Wichtigkeit für die Schönheit und Haltbarkeit
des Freskobildes iſt neben der Qualität des Moörtels die
jenige der Farben Recht geeignet ſind Amberger und
Neapelgelb Dunkler Ocker Veroneſer grüne Erde Ultra
marin Kupferbraun und rotes Eiſenoxyd für Fleiſchtöne
bevorzugt Ein ſchönes Weiß erhält man von Eierſchalen
oder geriebenem Marmor Schwarz durch die Aſchenüberreſte
verbrannten Papiers ein herrliches Scharlachrot durch
Glühen von Eiſenvitriol und römiſches Vitriol wenn mit
Glühwein abgerieben Letztere beiden Farben nach dem
Rezepte des durch ſeine Fresken in Neresheim berühmt ge
wordenen Martin Knoller

Hat man ſich Pinſel Farben und Kalkwaſſer zurechtgelegt
dann heißt es hurtig und geſchickt ans Werk zu gehen
Alles muß gleich richtig ſitzen verbeſſern von Fehlern iſt
äußerſt ſchwer und kann die Wirkung des Ganzen auf das
empfindlichſte beeinfluſſen Hat man ſich derartig im Ton
werte geirrt daß eine Retouche mit Temperafarben nicht

e angängig iſt ſo bleibt nichts anderes übrig als die
verdorbene Stelle herunterſchlagen und mit friſchem Putz
bedecken zu laſſen Von vornherein berückſichtigen muß man
daß die Farben beträchtlich heller nach dem Auftrocknen er
ſcheinen Wo der
vorher geſchliffenen und in Seifenwaſſer J Borſten

pinſel zu fein iſt tut man am beſten die Vertreibung der
Töne mit den Fingern zu erzielen Für Drucker und
Glanzlichte empfehlen ſich Fiſchpinſel

Eine andere techniſche Frage betrifft die Gerüſte Die
meiſten Freskomaler bedienten ſich der h e alſo
engere Michelangelo jedoch ging auch hierin trotz
bratens von Bramante ſeine eigenen Wege indem er ſich

ein Gerüſt konſtruierte das infolge der ihm innewohnenden
Schwere den nötigen Halt gewann Als ein recht gewagtes
Stück erſcheint es ein Freskogemälde abzutragen um es an
eine andere Stelle zu verſetzen Und doch iſt dies Experiment
ſchon wiederholt mit beſtem Erfolge ausgeführt wordenMan beklebt zu dieſem Zwecke das Bild mit einer Leine

Malgrund für eine Behandlung der C

wand und ſprengt oder ſägt vorſichtig einzelne Teile ab
Die bei der Wiederzuſammenfügung derſelben entſtehenden
Fugen werden mit Mörtel ausgefüllt und mit Waſſerfarben
ausgebeſſert

Uralt iſt die Kunſt der Freskomalerei ſchon die Aegypter
bedienten ſich derſelben allerdings in äußerſt primitiver
Weiſe Anders die Griechen und Römer die in Pompeji
ausgegrabenen Wandgemälde weiſen ſchon eine bedeutende
Fertigkeit auf Jntereſſant ſind die dem Ausgange des
erſten und Anfange des zweiten Jahrhunderts angehörendenFresken in den Katakomben zu Rom Jn dieſen brachte
das junge Chriſtentum ſymboliſch die Hoffnungen zum
Ausdruck welche es auf ſeinen Glauben ſetzte Ein oft
wiederkehrendes Motiv iſt die Auferweckung des Lazarus
durch den unbärtigen Chriſtus ebenſo die Geſchichte des
von einem Fiſche verſchlungenen und wieder ausgeſpienen
Jonas Einen gewaltigen Aufſchwung nahm das al PFresco
im 13 und 14 Jahrhundert in Jtalien Herrliche Bilder
beſitzt Florenz von Giotto in Santa Croce von denen
wohl die ſchönſten leider ſtark reſtauriert die Legende des
Täufers und die des Sankt Franzikus ſind Eine andere
Sehenswürdigkeit für Kunſtliebhaber iſt die berühmte

apella Branacei in der Kirche Santa Maria del Carmine
mit den ausgezeichneten Fresken von Maſaccio Maſolinound Fillippino Lippi Während erſterer durch die lebens
wahre Behandlung alles Stofflichen die höchſte Bewunderung
erregt glänzt Lippi durch die meiſterhafte Kompoſition
Den veho von Santiſſima Anunziata ſchmückte Andreg
del Sarto die Chorkapelle von S Maria Novella der

inſinnige Domenico Ghirlandaio Jm 16 Jahrhundert
efanden ſich die hauptſächlichſten Schulen für Fresko

malerei in Rom Florenz und Mailand Wenn man
auch Michelangelo und Raffael den kleinlichen Vorwurf
nicht erſpart hat daß beide techniſch nicht völlig auf der
Höhe dieſer Manier geſtanden ſo wird ihnen doch ehe

ausgezeichnetſten
Keine Schöpfung

ernſtlich den Ruhm abſtreiten daß ſie
Freskomaler aller Zeiten geweſen ſind
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anzuſtrengen und zwar wie die Poſt hervorhebt aus folgendem
runde Das genannte Blatt hatte vor Beginn der Breslauer
a rennh am Elngang zum Konzerthauſe ſeine Abend

ausgabe in einer Maſſenauflage gratis verteilen laſſen Dieſe
Nummer enthielt einen Leitartikel der im Sperrdruck mit den
Worten beginnt Karl Peters der Gatte der gebenkten Jagodja
iſt heute abend zum Preiſe von 1 2 und 3 Mark im Warenhauſeder Gebrüder Vartoſch zu Breslan zu haben Das iſt der auch

für Kabaretiſten Dichter und Coupletſänger übliche Preis Die
Verſammlung ſelbſt nahm einen ungeſtörten Verlauf
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Der Wortlaut der Disziplinarurteile gegen Peters
iſt in der Broſchüre Die Urteile der Disziplinargerichte gegen
Dr Karl Peters Reichskommiſſar a München Verlag von
G Birk Co m b enthalten Die Schrift koſtet 40 Pfg
Der Jnhalt der Urteile iſt in keinem Punkte durch die ſpäteren
Verhandlungen erſchüttert worden

e

Jn ſeinem ſchon erwähnten Werke Zur Erwerbung von
DeutſchOſtafrika führt Graf Pfeil in ſachlicher aber trotzdem
entſchiedener Sprache wie ſchon kurz gemeldet den Nachweis
daß Peters die Verdienſte um die Erwerbung Oſtafrikas die
er ſich und zwar ſich ausſchließlich in ſeinem Buche ſo freigebig
zuſchreibt gar nicht zukommen ſondern daß er ſich von Rechts
und der Dankbarkeit wegen mit ihm dem Grafen Pfeil darein
zu teilen habe Der Verfaſſer ſcheint ſich zwar offenbar zu
ſchenen feine innerſte Meinung über Dr Peters auszuſprechen
aber ſchon was er ſagt iſt bezeichnend ſür den kolonialen Ueber
menſchen Wenn Peters in ſeinem Buch behauptet es habe für
ihn ſeſtgeſtanden daß er Afrika erwerben oder untergehen müſſe
ſo babe es Peters an ſolch heroiſcher Entſchloſſenbeit
gerade in dem kritiſchen Augenblick gefehlt Denn
als ihnen in Sanſibar vom deutſchen Konſul mitgeteilt worden
ſei daß die deutſche Regierung die Expedition in das Jnnere
Oſtafrikas unterſage und ihnen im Uebertretungsfalle den Schutz
des Reiches entziehe hätten ſowohl Peters wie Jühlke erklärt
daß es notwendig ſei von ihrem Unternehmen abzuſtehen
Nur ſein Pfeils energiſches Auftreten und ſeine Forderung
ihm die Expeditionskaſſe herauszugeben da er die Expedition
allein unternehmen wolle habe auch dem Peters wieder den ge
ſunkenen Mut zurückgegeben Trotzdem ſühlte ſich Peters nach
Graf Pfeil während der Expedition ſelbſt ſofort wieder als
Herrenmenſch Grauſamkeiten gegen die Eingeborenen be
richtet Pſeil habe er ſich auf dieſem Zuge nicht zuſchulden
kommen laſſen obwohl er wenig Talent im Umgange
mit Eingeborenen gezeigt habe Dagegen hatten ſeine ſämt
lichen Gefährten unter ſeiner brutalen Art zu leiden
Otto habe eines Tages erklärt dieſer Behandlung wegen nicht
mehr weiter mitgehen zu wollen und auch Jühlke habe ge
klagt daß Peters es doch zu arg triebe S 71 Die
häßlichſten Angriffe habe Peters gegen ihn Pfeil gerichtet als
er 1896 als Zeuge wegen der Gewalttaten des Peter
am Kilimandſcharo vernommen worden ſei Peters be
baupte er habe den Angeber gegen ihn geſpielt Dabei habe er
erft in der Zwangslage als unfreiwilliger Zeuge ſeine Ausſagen
gemacht Die Vernehmung fand ſtatt und zwar hauptſächlich
darüber ob Peters auf unſerer erſten Expedition ſich Grauſam
keiten gegen Eingeborene habe zuſchulden kommen laſſen Jch
konnte das verneinen Zu meinem Erſtaunen erhielt ich bald
darauf eine zweite Vorladung in der ich über eine Menge
anderer Dinge befragt wurde bezüglich deren ich weniger
indifferent ausſagen immerhin aber nur ſolche Sachen mitteilen
konnte die bereits öffentlich gegen ihn angeführt worden waren
Eine Menge anderer Leute aus allen Teilen des Reiches ſind
ebenfalls als Zeugen in der Angelegenheit vernommen worden
und haben durch ihre Ausſagen Dr Peters zum Teil ſchwer be
laſtet alle dieſe Zzae müßte er mithin als Denunzianten be
zeichnen S 112 Zum Schluß wirft Graf Pfeil der Ahrika
aus 30jähriger Erfahrung kennt folgende Fragen auf Was
hat Peters der ſo gern der Mann ſein will dem Deutſch
land Oſtafrika ganz allein verdankt zu deſſen Entwicklung
beigetragen Als er an der Spitze der Verwaltung ſtehend in
Sanſibar weilte hatte er Zeit Gelegenbeit und die Pflicht das
Unternehmen in e elner Beziehung vorwärts zu bringen
ſeine großen wirtſchaftlichen und politiſchen Pläne zu verwirk
lichen Was iſt aus letzteren geworden wo ſind die Spuren
ſeiner Wege Hat Peters der Gegenwart auch nur eine
lebende Schöpfung hinterlaſſen

Bayeriſche Abgeordnetenkammer

Jn der bayeriſchen Kammer der Abgeordneten rechnete Abg
Heim mit ſeinen Zentrumsgegnern gründlich ab Abg Pichler
verließ gleich zu Beginn der Rede den Saal
Der Kultusminiſter wurde von Heim wegen ſeiner Nicht
ausführung eines einſtimmigen Kammerbeſchluſſes in Sachen der
Krüppelfürſorge ſcharf getadelt Vizepräſident Fuchs verſuchte
vergebens mit der Präſidentenklingel Heims Kritik Einhalt zu
gebleten Der Pichlergruppe und dem Zentrumsadel rief Heim
u a zu Sie werden mich nicht ſchrecken Mein Privileg iſt
die Arbeit Heim trat im Gegenſatz zu Herrn v Orterer für
die progreſſive Einkommenſteuer ein forderte die Beſeitigung der
Grundſteuer und ſagte eine ſchwere Teuerung voraus Dallor
und andere Zentrumsmitglieder beglückwünſchten den Redner
nach Schluß ſeiner Ausführungen

Die ulkramontane Augsb Poſtztg das Sprechorgan des
Herrn Dr Pichler nimint ſchweres Aergernis daran daß die
Wäbler des Herrn Dr Heim ihrem von der Parteileitung ſo
ichmählich behandelten Vertreter eine Vertrauenskundgebung als
Pfläſterchen auf die Wunde drücken wollen Es müſſe jetzt
Nuhe werden alſo ſo weit iſt es im bayeriſchen Zentrum

jetzt ſchon gekommen daß dem noch vor zwei Jahren gefetertſten
und beliebleſten Parteiredner dem Bauerndoktor nicht einmal
mehr eine beſcheidene Ehrung von ſeiten ſeiner Wähler geſtattet
werden ſoll Natürlich iſt auch dieſer Angriff anonym erfolgt
Dr Heim erwidert darauf Jch
offen kämpft mehr Reſpekt wie vor feiger hinter
liſtiger Kampfesweiſe Für letztere habe ich bloß das
Gefühl der Verachtung Das iſt deutlich
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Jn der geſtern abend abgehaltenen Sitzung der boyekiſchen
Abgeordnetenkammer fragte Schäfler Ztr nach den Gründen
aus denen die bayeriſche Regierung der letzten Reichstags
auflöſung zugeſtimmt habe Miniſterpräſident Frhr v Pode
wils erklärte Die verbündeten Regierungen könnten ſeinerzeit
den Antrag v Hompeſch nicht annehmen weil er ein Ueber
ſchreiten der dem Reichstag gezogenen Zuſtändigkeitsgrenze und
einen Eingriff in die bei kriegeriſchen Verwicklungen wnent
behrliche Autorität des Militärkommandos bedeutet hätte Für die Bemeſſung der zur Bewältigung des
Aufſtandes in Deutſch Südweſtafrika nötigen Truppenzabl konnte
nur die Militärautorität aber nicht das Parlament maßgebend
ſein Die bayeriſche Regierung hat der Reichstagsauf
löſung im voraus zugeſtimmt für den Fall daß der
Reichstag den Nachtragsetat ablehnte oder die Truppenzahl ein
ſchränkte Für die Stellungnahme der Regierung war nicht
maßgebend Feindſeligkeit gegen irgend eine
Partei ſie erfolgte vielmehr ans rein ſachlichen Gründen
Gegenüber einem Angriff des Abg Prieger Fr Vg wobei
darauf bingewieſen wurde daß dem ſozialdemokratiſchen Abg
Roßhaupter der als Arbeiter bei der Staatseiſenbahn tätig
war während der Ausübung des Abgeordnetenmandats Urlaub
unter Fortzahlung des Arbeitslohns gewährt worden iſt erklärte
der Miniſterpräſident das Vorgehen der Regierung ſei
berechtigt Die Arbeiter erhielten auch als Schöffen oder Ge
ſchworene Urlaub mit Fortbezug des Lohnes Das Abg Roß
bhaupter Sozialdemokrat ſei komme hferbei nicht in Be
tracht da er nur Arbeiter und nicht Beamter ſei Ein Be
amter wäre ſelbſtverſtändlich durch ſeinen Dienſteid auf
das monarchiſche Prinzip verpflichtet und die
Regierung würde wenn ein Beamter ſich Verfehlungen gegen
legene szuſchulden kommen laſſe daraus die Konſequenzen
ziehen

Das Lehrerbeſoldungsgeſetz
wird beſtimmt in dieſer Landtagsſeſſion kommen Die Verhand
lungen zwiſchen den beteiligten Miniſterialreſſorts ſind zwar
wie das Berl Tagebl erfährt noch nicht gänzlich abgeſchleſſen
werden aber von ſeiten des Kultusminiſterinms mit größtem
Nachdruck betrieben Es kann ſchon jetzt geſagt werden daß die
Beſoldungsvorlage den Volksſchullehrern ein erheblich
größeres Mindeſteinkommen gewährt als bisher Das
dürfte auch aus der Tatſache hervorgehen daß von ſeiten des
Staats als Zuſchüſſe zu den von den Gemeinden gezahlten
Lehrergehältern im ganzen 30 Millionen vorgeſehen ſein
ſollen Ferner ſind in dem Geſetzentwurf Beſtimmungen über
8 en tenrtfepabdignng an beſtimmte Lehrerkategorien
enthalten

Der deutſche Schnulſchiffsverein
hielt geſtern mittag in Dresden ſeine diesjährige ordentliche
Mitaliederverſammlung unter dem Ehrenvorſitz des Königs
Friedrich Auguſt ab Die Verſammlung leitete der Großherzog
von Oldenburg Nach einleitenden Ausführungen des Groß
herzogs erſtattete Profeſſor Schilling den Jahresbericht
Nachdem ſodann von Kommerzienrat Max v Guillaume der
Kaſſenbericht erſtattet und dem Vorſtand und dem anſſichts
führenden Ausſchuß Entlaſtung erteilt war hielt der Syndikus
des Verbandes der ſächſiſchen Jnduſtriellen Reichstagsabgeord
neter Dr Streeſemann einen Vortrag in dem er eingehend
darlegte welches hohe Jntereſſe die ſächſiſche Jnduſtrie mit ihrem
überſeeiſchen Export an der Entwicklung der Hanbelsmarine und
der Tüchtigkeit ihrer Mannſchaften habe Die Verſammlung
wurde um 1 Uhr vom Großherzog geſchloſſen An den Kaiſer
und die Kaiſerin wurden Huldiqungstelegramme abgeſandt
Geſtern abend fand im Königlichen Schloß Belvedere eine ge
meinſchaftliche Feſttafel der Mitglieder des Deutſchen Schnl
ſchiffsvereins ſtatt an der u a König Friedrich Auguſt und Prinz
Johann Georg von Sachſen ſowie der Großherzog von Olden
burg teilnahmen Der Großherzog brachte einen Trinkſpruch
auf den deutſchen Kaiſer und den Künig von Sachſen aus

Der zweite preußiſche Parteitag
der Sozialdemokratie

iſt auf den 21 November nach Berlin einberufen worden Die
Tagesordnung lautet

1 Die Organiſation in Preußen Referent Genoſſe Hugo
Ha aſe Königberg 2 Die bisherige Tätigkeit des preußſſchen
Landtages und die Wahlrechtsfrage in Preußen Referent

wirkt gewaltiger als die Kompoſitionen Buonarottis
in der ſixtiniſchen Kapelle Wer kennt nicht die
packende Darſtellung des jüngſten Gerichts die leider
durch eine übel angebrachte Handlung der Prüderie
ſowie durch Ruß von Altarkerzen und Weihrauch
im Laufe der ſpäteren Jahre nicht unerheblich gelitten
Von Engeln unterſtützt ſchweben die Gerechten zu dem
richtenden Chriſtus empor deſſen abwehrende Handbewegung
die Sünder in den Höllenpfuhl ſchleudert Während Michel
angelo derbe Kraftmenſchen ſchuf zeichnen ſich Raffaels
Geſtalten durch eine gewiſſe feine Zierlichkeit und Anmut
aus wie uns der bildneriſche Schmuck in den Stanzen und
Loggien lehrt Was uns bei Correggio verblüfft ſind
neben der wunderbaren Lichtmalerei die kühne Verkürzung
und die gewagte Perſpektive vermittels welcher er eine bis
dahin unerhörte Raumtäuſchung zu bewirken verſuchte Jn
der Barockzeit entartete die Freskokunſt ſichtbar indem ſie
ihr Ziel in Farbenſpielereien und äußerer Handfertigkeit
ſuchte Doch gibt es unter den Malern noch rühmliche
Ausnahmen die ſich ehrlich bemühten die alte Tradition
hoch zu halten So die Eklektiker Caracci im Palazzo
Farneſe Die dem antiken Götter und Heldenſagenkreis
entnommenen Motive zeichnen ſich durch eine ſatte leuch
tende Farbengebung aus dem Zeitgeſchmacke entſprechend
herrſcht bei den üppigen ſicher gezeichneten Figuren auf
dem Bilde ein ſtark ſinnlicher Grundzug vor Eine weitere
Verbreitung dieſer Richtung geſchah durch Guidi Reni den
glücklichen Meiſter der weltberühmten Aurora Leider
wurde der Künſtler infolge der vielen ihm zugehenden Auf
träge nachläſſig in der Ausführung und verfiel überdies
in eine heklagenswerte Süßlichkeit Zu den ſogenannten
Schuckmalern gehört der Florentiner Pietro de Cortona

deſſen Hauptwerk die der inneren Ausſtattung des Palazzo
Pitti vortrefflich angepaßten Fresken ſind

Jm 18 Jahrhundert war es mit der wahren Kunſt faſt
vorbei an Stelle von Gedanken trat ſeelenloſes Antünchen
der Wände mit hunten Figuren und Schnörkeln die

re und Tiroler bildeten die Hauptvertreter dieſer
ekorationsperiode Veranlaßt durch den berühmten Winkel

mann der gerade damals den Satz aufſtellte daß man nur
groß ja unnachahmlich werden könnte durch Nacheiferung
der Griechen verſuchte in Deutſchland Raphael Mengs auf
die Antike zurückzugreifen Durch das Gemälde Die Muſen
auf dem Parnaß wurde er der Begründer des Klaſſizismus
Doch auch dieſer feinſinnige Künſtler und ſeine zahlreichen
Anhänger und Nachtreter konnten den Untergang Fresko
malerei nicht hindern Dieſelbe geriet derartig in Vergeſſen
heit daß ſie im Anfange des 19 Jahrhunderts von deutſchen
Malern in Rom wieder entdeckt werden mußte So kam
es daß damals unſere Landsleute die ſchönſten Wand
malereien für Kirchen und Paläſte in dem Lande lieferten
welches im Mittelalter hinſichtlich der Freskokunſt allen
übrigen Nationen als Lehrmeiſter gedient hatte Jene
Männer auf die wir mit vollem Recht ſtolz ſein dürfen waren
Cornelius Overbeck Veit Schadow und Schnorr Jn
Deutſchland kommen für dieſe Zeit hauptſächlich noch Steinle
der die Ausſchmückung des Chors im Kölner Dom über
nahm Bendemann deſſen Entwürfe das Königl Schloß in
Dresden zieren Kaulbach Peter Janſſen und Veit in
Betracht Frankreichs Maler verſuchten zwar mit Eifer die
ſchöne Kunſt wieder zu Ehren zu bringen doch machten ſie
den ſchweren Fehler die Freskobilder im Stil der Oeltechnik
zu behandeln wodurch dieſelben mit der ihnen anhaftenden
Eigentümlichkeit auch den Hauptreiz einbüßten

Heutzutage friſtet das al Fresco leider ein äußerſt be
ſcheidenes Daſein in den Jnnenräumen iſt es mehr und
mehr durch die weniger ſchwierige und billigere Oelmalerei
mit Erfolg verdrängt worden Ein eigentümlicher Zufall
aber will es daß wiederum das letzte bedeutende Freskowerk
von einem Deutſchen Profeſſor Prell in der ewigen Stadt
ausgeführt worden iſt nämlich der ſchöne farbenprächtige
Bilderzyklus in dem Thronſaal der kaiſerlich deutſchen Bot
ſchaft im Palazzo Caffarelli
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habe vor einem Gegner der f

Genoſſe Eduard AdlerKiel 8 Die Landtagswahlen 1908
Referent Dr Leo Ar ans Berlin 4 Die Lage der Stagis
arbeiter in Preußen Referent Reichstaasaba Genoſſe Karl
Legien Selbſtverwaltung und Gemeinde Referent
Stadtverordneter Genoſſe Paul Hirſch Charlottenburg

Für die Exledigung der Geſchäfte des Parteitages ſind der 21
der 22 und der 23 November in Ausſicht genommen worden

Allgemeine Mitteilungen
Zu den Erörterungen über die Herausgabe einer Bro

hüre über den Liebknechtſchen Prozeß ſchreibt der
zVorwärts Die Broſchüre wird nicht aus ſtaatsrechtlichen
ſondern aus techniſchen Gründen nicht die geſamte Schrift Lieb
knechts ſondern nur ein Referat aus ihr enthalten Der Vor
wärts ſchließt darans daß es unmöglich ſein werde die
ſehen dinte Broſchüre ſtrafrechtlich zu verfolgen oder zu beſchlag
nahmen

Wie offiziös gemeldet wird ſchweben Verhandlungen zwiſchen
den einzelnen Bundesſtaaten betreffs einer Bekämpfung d es
Zigeunerunweſens Es ſollen die vom Miniſter desJnneren v Bethmann Hollweg am 17 Februar 1906 erlaſſenen
Beſtimmungen über die Bekämpfung des Zigeunerunweſens auf
das ganze Reich ausgedehnt werden

Das kaiſerliche Antworttelegramm auf den
Huldiaungasgaruß des nationalliberalen Parteitags hatte folgenden
Wortlant Seine Majeſtät der Kaiſer und König laſſen den zum
10 Vertretertag in Wiesbaden anweſend geweſenen Mitaliedern
der nationalliberalen Partei für den freundlichen Huldigungsaruß
beſtens danken Auf UAllerhöchſten Befehl der Geh Kabinettsrat
J V gez v Eiſenhart Rothe Das Telegramm iſt wie ſchon
gemeldet bereits am 7 Oktober abgegangen durch eine Reiſe
des Herrn Dr Paaſche aber bedauerlicherweiſe erſt ver
ſpätet in die Hände des Adreſſaten gelangt

Der preußiſche Miniſter für Handel und Gewerbe Del
brück iſt zum Vortrag bei dem Reichskanzler aus Berlin in
Kleinflottbek eingetroffen Geſtern früh iſt auch der Unterſtagats
ſekretär v Loebell zum Vortrag bei dem Reichskanzler hier
eingetroffen und ebenfalls im Parkhotel abgeſtiegen

Aus deutſchen Parlamenten

Jndem Königlich ſächſiſchen StaatsbaushaltsEtat für die Finanzperiode 1908 09 findet ſich die
Königliche Zivilliſte mit 8,650,000 Mark gegen
3,550,000 Mark im Voretat mithin um 100,000 Mark böher
eingeſtellt Dieſe 100,000 M ſollen einen Zuſchuß behufs Ge
währung von Wohnungsgeldzuſchüſſen an die aus der Zivilllſte
ſowie den Apanagen der Mitglieder des Königlichen Hauſes be
ſoldeten Beamten und Diener bilden Denn wenn die Wohnungs
geldzuſchüſſe für die Staatsdiener verdoppelt werden wird die
Zivllliſte genötigt ſein die gleiche Aufbeſſerung den Beamten
und Dienern im Hofdienſte zuzuwenden Der ſächſiſche Staat
braucht wie ſchon kurz gemeldet zur Deckung ſeiner Bedürfniſſe
laut dem Entwurf des Staatshaushalts Etats für 1908/09 die
Summe von 375,281,939 M pro Jahr und zwar betragen die
ordentlichen Ausgaben 344,864,639 die aunßerordentlichen
30,417,300 die ausſchließlich auf die Staatseiſenbahnen ent
fallen Jm Vergleich zum Etat der Periode 1906/07 hat der
neue Etat eine Steigerung von 26,794,970 M aufzuweiſen
Nicht unweſentlich fällt hierbei der Mehraufwand für Be
ſoldungen und Wohnungsgeldzuſchüſſen an die Staatsbeamten
ins Gewicht wofür ein Mehrauſwand von 8,310,543 M ein
geſtellt iſt Was die direkten Steuern anlangt ſind
die Einnahmen auf 61,885,500 M 4,270,700 WMe veranſchlagt
wovon auf die Grundſteuer 4,778,500 M 206,700 auf
die Einkommenſteuer 50,575,000 M 5,340,000 M auf die
Ergäuzungsſtener 4,005,000 M 400,600 Me auf den Urkunden
ſtempel 2,1 7,000 M 636,000 M infolge der Reichserbſchafts
ſteuer uſw entfellen Die indirekten Steuern ſind die
Einnahmen auf 11,914,239 M 2,066,043 beziffert von
welcher Summe allein auf die Schlachtſtener 5,466,839 M ent
fallen Die Ausgaben ſind bei den indirekten Steuern ſo hoch
daß nur ein Ueberſchuß von 6,340,235 M bleibt

Der Bundesrat hat die Brennftenervergütung für
denaturierten oder ausgeführten Branntwein von 8 auf 6 M für
1 Hektoliter r A herabgeſetzt

Land und Volkswirtſchaft
Gegendie Leutenot hat der mecklenburgiſche

Land wirtſchaftsrat folgende Beſchlüſſe gefaßt I Die
Einführung der Jnlandslegitimation für ausländiſche
Arbeiter iſt mitder Maßgabe zu erſtreben daß ſeitens der beteiligten
Staaten alle diejenigen Arbeiter welche ohne eine ſolche betroffen
werden oder ohne Grund die Arbeit niederlegen als läſtige Aus
länder ausgewieſen werden 2 Die land wirtſchaftlichen Zentral
vereine werden erſucht der deutſchen Feldarbeiterzentrale bei
zutreten 3 Die Großhexzogliche Regierung wird erſucht die
Zulaſſung ruſſiſch polniſcher Arbeiter als Winter
ſchnitter aufrecht zu erhalten 4 Die Großherzogl Regierung
wird erſucht für die zu errichtende Arbeitswachweisſtelle
einen Zuſchuß aus Landesmitteln für einige Jahre zu bewirken

Religion und Konfeſſion

Die Generalſynode wird der Kreuzztg zufolge nicht
nicht vor dem Februar einberufen werden um über die Auf
beſſerung der Beſoldung der Geiſtlichen zu beraten

Volksſchule
Jn der rheiniſchen Gemeinde Hamborn Regierungs

bezirk Düſſeldorf bat die Düſſeldorſer Regierung plötzlich vier
Paſtoren ihres Amtes als Ortsſchulinſpektoren
enthoben Die Amtsgeſchäfte dieſer Lokalſchulinſpektion ſind
vorläufig dem Kreisſchulinſpektor in Oberhauſen übertragen
worden Die Regierung die gewillt ſei das Lehrerrektorat
durchzuſühren habe zwei Hauptlehrern in Hamborn mit Ver
ſetzung gedrobt falls ſie ſich nicht zur Ablegung der vorge
ſchriebenen Examina verſtehen

Verwaltung und Rechtspflege
Unter dem Titel Zehn Jahre deutſcher Rechts

entwicklung hat die rühmlichſt bekannte Deutſche
Juriſten Zeitung die jetzt im 11 Jahrgange ſteht ein
Geſamtregiſter über den Jnhalt ihrer erſten 10 Jahrgänge
veröffentlicht Preis 4,80 geb 5,80 Bei der Fülle und
Gedtegenheit der in der Juriſten Zeitung veröffentlichten Auf
ſätze iſt dieſes Regiſter ein wertvolles Nachſchlagebuch nicht nur
für Juriſten ſondern für alle die im öffentlichen Leben ſtehen

Polenfrage
Der Autor des ſeinerzeit in der Gazeta Gdanska ver

öffentlichten Artikels Wir klagen an der in dem größten
Teile der deutſchen und polniſchen Preſſe eine umfangreiche
Polemik hervorgerufen hat ſchreibt dem vorgenannten Blatte
Kürzlich iſt mir ein Schmutzblatt das Organ des Biſchoſs

Roſentreter die Weſtpreußiſchen Nachrichten mit dem ich
ſonſt meine Hände nicht beſchmutze ganz wider meinen Willen
in die Hände gefallen Jn dſeſem Blatte finden ſich ſolch
wütende Angriffe gegen die polniſchen Geiſtlichen daß dieſe nicht
anders beantwortet werden können als dem Autor kräftla
hinter die Ohren zu hauen was auch der Redaktion ge
bühren wücrde

Vereins und Verſammlungsrecht
Eine von der ſozialdemokratiſchen Jugendorganiſatton veranſtaltete Verſammlung in Jena verfie

er Auflöſung durch die Polizei Es handelt ſich bei de
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wo

um ungefähr 25 Burſchen im Alter von 15 bise der boffnungsvollen Garde drücken
7 Wante der Fortbildunasſchulenoch die

Heer und Flotte
Anſtatt des Konteradmirals Stubenrauch iſt Kapitän

r See v Bredow zum Marinekommiſſar für den Kaiſer
Wirheimkanal ernannt worden

Auskand
Soldatenmiſz handlungen in Oeſterreich

Im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe begründete Abg Reſel
eſtern einen Dringlichkeitsantrag betreffend die Begnadigungeier wegen Mißhandlung von Soldaten verurteilter Unter

offiziere ſowie wegen Regelung des Beſchwerderechts der Mann
ſchaften Die Erwiderung des Landesverteidigungsminiſters gab
Anlaß zu lärmenden Proöteſtkundgebungen ſowie zu Zuſammen
ſtößen zwiſchen Sozialiſten und dem Grafen Sternberg Der
Sozialiſt Schuhmeher griff in letdenſchaftlichſter Weiſe den
Kandesverteidigungsminlſter perſönlich an Auf einen Zwiſchen
ruf Sternberas antwortete er Gehen wir über den blöden
adligen Schnapsbruder zur Tagesordnung über Graf Stern
herg erwiderte ſehr erregt und nannte die Sozialiſten eine
Bande von Schwelnehunden Als der Dringlichkeits

Antrag einſtimmig angenommen war ertönten ſtürmiſche Rufe
Abzug Latſcher ſeitens der Soziallſten Als ſich Sternberg

umitten des Saales eine Zigarre anzündete ent
ſtand von neuem großer Lärm Der Saalkommiſſar trat auf
Sternbera zu worauf dieſer den Sitzungsſaal verließ Der
DHringlichkeitsan trag wude ſchließlich einſtimmig
angenommen Das Haus lehnte weiter nach kurzer Debatte
einen Dringlichkeitsantrag Klofoc ab in dem verlangt wird daß
der Wehrausſchuß mit den mißhandelten Soldaten direkt in Ver
bindung trete oder deren Vorladung vor den Ausſchuß veran
laſſe Die nächſte Sitzung findet am Dienstag ſtatt Auf der
Tagesordnung ſteht die erſte Leſung des Aus gleiches mit
UÜngarn Bei Schluß der Sitzung interpellierte der Abgeordnete
Malik wegen Ausgabe eines Sonderbulletins über den Zuſtand
des Monarchen an der Börſe durch das Finanz miniſterium

Dänemarks auswärtige Politik
Jm däniſchen Folkething erklärte Miniſterpräſident Chriſten

ſen dem Miniſter des Aeußern ſei vorgeworfen daß er geſtern
davon geſprochen babe Dänemark müßte ſeine Selbſtändigkeit
behaupten und ſeine Handlungsfreiheit bewahren Da der Miniſter
des Aeußern im Namen der Regierung geſprochen habe ſo ſtelle
er der Miniſterpräſident feſt daß die von demſelben gebrauchten
Worte gerade die ſeien die geſogt werden ſollten weil man im
Sommer die Regierung beſchuldigt habe Schritte getan zu
haben durch welche die nentrale Stellung Dänemarks
verletzt und feine Handlungs freiheit geſchwächt ſei
Hierauf ſei die einzige Antwort gerade die daß Dänemark ſeine
Handlungsfreiheit gewahrt wiſſen wolle Handlungsfreiheit müſſe
jeder Staat haben aber ſie könne gemißbraucht werden wie es
geſchehe wenn man hier das Wort Handlungsfreiheit mit dem
Begriff Allianzen ſchließen habe in Verbindung bringen
wollen Dies ſei nicht die Abſicht der Regierung
ſondern ihre Abſicht ſei unter allen Verhältnifſſen
was auch geſchehen möge die Neutralität zu
bewahren

Die Rückkehr des Zarenpnares
aus den finniſchen Scharen wird der Magd Zeitg zufolge
für Dienstag angekündigt

Die Frauzoſen in Marokfko
30 Millionen für Marokko

Wie die Magdeb Zig aus Paris meldet ſchloß Renault in
Rabat einen Anleihevertrag mit dem Sultan Abdul Aſis ab
Danach borgt die Marokkobank unter Bürgſchaft Frank
reichs 25 Millionen Franken wovon ein Teil zum Schaden
erſatz für die durch das Bombardement von Caſablanca
geſchädigten Europäer verwendet wird Außerdem erhält der

ſelbſt eine perſönliche Anleihe im Betrage von fünf
onen

Chineſiſche Eiſenbahnpolitik
Wie dem B aus Peking gemeldet wird wies das

Waiwupu den Geſandten in Berlin an der deutſchen Regierung
mitzuteilen China behalte ſich ſelbſt den Ban der früher
Deutſchland konzeſſionferten Strecke Tſingtau Yin Tichufu
SüdSchantung die eine Zweigbahn der durch China zu er

Provinzialnachrichten
Eine Löbejüner Erinnernng

Wochenblatt alſo dem ahrgang 1807 aus dem ſchon AnfanMärz d J unter der Üeberſchrift Halle ſche Curioſa We
Reibe Bekanntmochungen Offerten u dal mitgeteilt wurden
möge noch eine unſere Nachbarſtadt Löbejün und bei den
gegenſeitigen Beziehungen zwiſchen hier und dort gewiß noch
eine ganze Anzahl Hallenſer intereſſierende Notiz entnommen
werden Es beißt dort in der letzten 52 Nummer vom
26 Dezember 1807 wie folgt Töchterſchule in Löbejün
Die Einweihung einer neuerbauten Schule gehört in unſern

ſorgenvollen Zeiten gewiß zu den erfreulichſten Tagesbegeben
beiten ſowie es der Stadt ſelbſt die auch in dieſer bedrängten
Zeit ein neues Schulhaus aufbauen läßt zur beſonderen Ehre
gereicht Noch ſchöner wird dieſe Anſicht wenn daſſelbe für
Töchter beſtimmt iſt für deren Unterricht und ſittliche Bildung
immer noch in ſo vielen Städten und Ländern zu wenig geſchieht
Und doch muß von jedem Menſchenfrennde das Bedürfniß beſſerer
Anſtalten für Töchter um ſo dringender gefühlt werden je mehr
er einſieht wie wichtig der Einfluß der Mütter auf die
Erziehung ihrer Kinder und auf alle häusliche Glückſeligkeit
iſt ohne welche die öffentliche und allgemeine in keinem
Staate fortdauert Denn ſind es nicht die Mütter welche die
erſten Keime der künftig reifenden Früchte in die noch zarten
Gemüther ihrer Kinder legen dieſelben pflegen und nähren
Wie aber mag dieſes geſchehen Nur wenn die Mutter ſelbſt
klug aut und edel iſt und Sinn und Gefühl für alles Gute
Schöne Edle und Große hat nur dann wird ſie auch dieſen
Sinn und diefes Gefühl von früh an ins Herz ihrer Kinder zii
pflanzen zu erhalten und zu beleben wiſſen und alles thun
damit ihre Kinder ihr nicht unähnlich werden Zu Löbejün
wurde am 30 v M alſo am 30 Nov Bemerk d E die neu
erbaute Töchterfchule eingeweiht Mein Freund wird mir ver
zeihen wenn ich aus ſeinem Briefe die Einweihungsfeyerlichkeit
bier mittheile Die ſämmtlichen Schulmädchen 200 an der Zahl
zogen feſtlich gekleidet unter Muſik und Gefang in die neue
Schule wo ſich auch viele Aeltern und andere Schul Jugend
freunde verſammelt batten Hier wurde das nachſtehende Lied
welches der Herr Diacon Schäfer verfertigt hatte abgeſungen
Darauf bielt derſelbe eine der Feyerlichkeit angemeſſene
Rede Fünf Töchter der Schule traten nach ihm auf
Dann redete der Hr Bürgermeiſter Gericke ſein Nachbar
und der Küſter der zugleich Mädchenlehrer iſt Zuletzt wurde
ein feyerliches Nun danket alle Gott geſungen als Dankſagung
für dieſe der Stadt und dem Staate ſo wichtige Stiftung Nach
dieſer Einweihungsfeyerlichkeit bekamen die Kinder Zwieback
Abends ſpeiſet ſie ein braver Bürger und ſchenkte auch noch
10 Thaler zu Anſchaffung neuer Schulbücher Späterhin Abends
aß die 60 Perſonen ſtarke Geſellſchaft in der Schule Alles war
herzlich veranügt und froher Tanz auf dem Rathauſe beſchloß
die ganze Feyerlichkeit Man muß der Stadt die ſo viel Sinn
für Schulen blicken läßt Glück wünſchen denn nun können ihre
Töchter in verſchiedenen Unterrichtsklaſſen abgeſchult werden in
denen ſie einen den Bedürfniſſen ihres Alters Geſchlechts und
ihrer künftigen Beſtimmung angemeſſenen Unterricht erhalten
gez Beltmann Soweit der Bericht es folgt dann unmittel
bar darauf das in demſelben erwähnte Feſtgedicht das 2 Vruck
ſeiten einnimmt aus Raummangel alſo nicht abgedruckt werden

kann Direktor Emil Müller
Merſeburg 19 Okt Städ tiſches Schwerer Dieb

ſt ahl Die Kaſſen Bureau und techniſchen Beamten ſowie
die Polizeibeamten haben den ſtädtiſchen Behörden eine Petition
um Aufbeſſung ihrer Gehälter unterbreitet die vom Magiſtrat
angeſichts der bereits im April 1906 in Kraft getretenen Erhöhung
der Gebälter ſowie der in Ausſicht ſtehenden Regelung der
Staatsbeamtengehälter und der erheblichen Steigerung der Aus
aaben der Stadt für den Krankenhaus und Seminarbau
ablehnend beſchieden war Jn der Stadtverorduetenſitzung machte
Bürgermeiſter Rohde geltend daß die gekennzeichneten beſonderen
lokalen Ausgaben die Aufnahme einer Anleihe von 600,000 M
notwendig machten daß eine etwaige Erhöhung der Beamten
gehälter eine Mehrbelaſtung des Stadtſäckels um 12 15,000 M
bedenten würde Trotz des gegneriſchen Standpunktes des
Magtiſtrats wurde der Antrag auf Erhöhung der Beamten
gehälter an eine gemiſchte Kommiſſion verwieſen nur drei Stadt
verordnete waren dagegen Diebe drangen geſtern nacht in
eine Reſtauration an der Halleſchenſtraße ein nahmen den oberen
Teil eines großen Schreidbpultes mit ſich fort transportierten
ihn in einen nahen Neubau und beraubten ihn hierauf ſeines

nhaltes Es fielen ihnen Bargeld in Höhe von 700 WM ſechs
parkaſſenbücher im Werte von 2000 M und ein Depotſchein

bauenden Tientſin Tſchin Kiang Bahn werden ſoll vor

Herren Normal emden 125 115 00 S p
Herren Normal Hemden Prima 75 vis I 352r
Ilerren Normalb Jacken 95 85 75 P
Herren Normal Jncken Prima 300 vis L 2571
Herren Vormal Beinkleider 180 146 85 S Pr
IHerren Vormal Beinkleid Prima 800 b I 50 v
Damen Normal Jachken 76 65 bis 55 P
Damen Normal Iacken Primas 50 bis E O O
Damen NVormal Beinkleider 5 105 75 I 65 d
Knnben Normal Ilemden 85 50 I I d
Knaben Normal Beinkleider 200 vis S Pt
Kinder Normal Anzüge 15 125 os vis G0 Pr
Kinder Anzüge gewirkt 85 70 658 50 Pr
Kinder Anzüge gestriekt 65 50 838 35 P
Kinder Anzüge gestriekt Prima 00 II bis SO P
Kinder Springhöschen 120 88 65 bis 35 Pr
Kinder Springhöschen Normal 195 M vis 55 Pr

Acdes Angebot

dine

Konkurrenz

h S M h

auf 1200 M lautend in die Hände

Grosso Spezial Abteilung für

Erikotagen Strumpfwaren Wollwaren a
Damen Strümpfe deutseh lang Paar 30 P
Damen Strümpfe sehwarz Wolle platt Paar 45 Pr
Damen Strümpfe geringeit Paar 45 P
Damen Strümpfe engl Iang sehwarz Paar 75 Pt
Damen Strümpfe Prima reine Wolle 150 b I OO

lierren Socken karbig Paar I Pt
Herren Socken piattiert Paar 60 und 40 pr
Ilerren sSocken reine Wolle Paar 55 Pr
Ierren Socken geringoelt Paar 3381Pt
Herren Sochken Prima reine Wolle P 25 M bis 75 Pr
Herren Iagdwesten 200 75 50 I 35 t
Herren Jagdwesten Prima 600 M vis 2 30 d
Knaben Jnagdwestem 225 175 125 vis S Pr
Herren Sweaters 225 90 75 bis I 50 ar
Herren Swenters Prima 00 vis 50 d
Knaben Swenters 250 75 M vis 55 Pr
Arbeiter Jacken 276 225 M bis SJ P

Demſelben alten hundertjährigen Halliſchen patriotiſchen U

DGeschaftshaus J Lewin
Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen

Salzwedel 19 Okt Eiſenbahnunfall Geſtern
nach 12 Uhr entgleiſte bei der Ansfahrt aus dem Bahn
Soltendieck der drittletzte Wagen des Güterzuges 7646
bisher unbekannter Urſache Die Strecke Soltendieck Wieren
wurde hierdurch geſperrt Der Perſonenverkehr wurde durch

mſteigen aufrecht erhalten Die Perſonenzüge 406 916 und 463
ſowie die Schnellzüge 83 und 84 erlitten hierdurch ein bis
gnderthalbſtündige Verſpätung Perſonen wurden nicht verletzt
Nachmittags 5 Uhr war die Strecke wieder fahrbar Die Unter
ſuchung iſt eingeleitet

u Vom Brocken 18 Okt Witterungsbericht AmMittwoch nachmittag batte man vom Vater Brocken einen
prächtigen Rundblick Am Donnerstag herrſchte früh Nebel um

Ubdr klarte es aber plötzlich auf und nun bot ſich das ſchöne
Schauſpiel eines Wolkenmeeres dar Ringsum war der Brocken
von wogenden Wolkenmaſſen umgeben über denen ſich ein blauer
Himmel wölbhte Nur der oberſte Gipfel des Brockens ragte
aus den Wolken hervor ungefähr 50 m unterhalb des Gipfels
befand man ſich ſchon wieder in den Wolken Gegen 5 Uhr
nachmittags war wieder alles in dichte Nebelmaſſen gehüllt und
in der letzten Nacht gingen häufig leſchte Regenſchauer dernieder
Der Südweſt nahm zuweilen ſtürmiſchen döigen Charakter an
und tobte die letzte Nacht mit 17m Geſchwindigkeit pro Sekunde
Auch die Temperatur ging geſtern mittags und abends beträchtlich
herab und die zunehmende Kühle machte ſich heute früh ſehr
bemerkbar Heute früh herrſchte lebhaftes Nebeltreiben bis
gegen 9 Uhr die Sonne zum Durchbruch kam die Fernſicht
reichte im Norden faſt bis Braunſchweig im Oſten bis Halber
ſtadt Bis heute kann man mit den Witterungsverhältniſſen des
Oktober ſehr zufrieden ſein es iſt nicht ausgeſchloſſen daß der
ziemlich günſtige Charakter noch weiter anhält Nachdruck auch
auszugsweiſe verboten

Eiſenberg 19 Okt Ueberfahren Als geſtern vormittag
eine Frau Ludwig Ware in die Kalkſche Porzellanfabrik brachte
und ein 5jähriges Kind das ſie nicht mit in die Fabrik binein
nehmen darf auf der Straße ſtehen ließ kam ein Geſchirr
vorüber welches das Kind überfuhr Ein Rad ging über den
Kopf ſo daß der Tod ſofort eintrat

Jena 19 Okt Der Gemeinderatſ nahm einen Antrag
auf Einverleibung der Gemeinde Wenigenjeng im Prinzip ein
ſtimmig an Der Antrag erklärte die Bereitwilligkeit der Stadt
Jena zur vollſtändigen Einverleibung des Ortes Wenigenjeng
und zwar in der Vorausſetzung daß die Brückenfrage die durch
neuerliche Verhandlungen in der Hauptſache als gelöſt betrachtet
werden kann nicht künftig eine für beide Gemeinben ungünſtige
Veränderung erfährt Eine beſondere Kommiſſion ſoll nunmehr
den Eingemeindungsvertrag ansarbeiten

Gotha 19 Okt Teuerungszulage Unglücks
fall Den Beamten der unteren Klaſſen des Herzogtums ſoll
in Anbetracht der anhaltenden Teuerung der Lebensmittel auch
in dieſem Jahre eine Teuerungszulage gewährt werden Auf
dem Bahnhofe wurde am Donnerstag abend zwiſchen 9 und
10 Uhr der Poſtiekretär Hüther beim Ueberſchreiten der Gleiſe
von einem Schnellzuge erfaßt und zur Seite geſchleudert Er
erlitt dabei einen Schädelbruch infolgedeſſen er am anderen
Morgen geſtorben iſt

Weitere Provinzialnachrichten befinden ſich in der 3 Bellage

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmannz für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den Handels Teil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer nmfaßt 16 Seiten
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Urteil eines Pfarrers
der auf Rat des Arztes bei seinem Sohn Bioson

angewandt hat
Kirkel Neuhbänſel Rbeinpfalz den 17

Juni 07 Wir haben auf Anraten eines Arztes in Wildbad für
unſeren fünſjährigen Jungen Jbr Bioſon angewandt Er hat
1 Paket verbraucht und gaben wir ihm das Bioſon mit Kakao
abends Mit der Wirkung waren wir ſehr zufrieden Der da
niederliegende Appetit hob ſich der Stuhlgang wurde geregelt
das Ausfehen erſuhr eine Beſſerung und der ſehr lebhaſte Junge
verlor ſeine damalige etwas nerpöſe Reizbarkeit Meine Frau
beabſichtigt nun gauch ſich des guten Mittels zu bedienen Hoch
achtungsvoll Müller Piarrer Bioſon das beſte und billigſte
für Kranke und Schwache iſt in Apotbeken Drogerien uſw das
Paket zu drei Mark erhältlich welches für ca 14 Tage ausreicht

25 00 75 60 45 Pt
50 bis I 35 I

90 75 60 45 35 P

00 M bis 95 P

Damen Kopfshawls
Damen Kopfshawls Prima
Damen Kopftücher
Damen hkoptftücher Prima
Schulterkragen 75 225 I 70 I
Damen ZAunven Iacken 65 125 90 Pr
Damen Zunven Jacken Prima 600 bis I 75 3I
Damen Plaids Lama 50 75 25 I 15 a
Damen Plaids Prima 00 bis D 75 I
Doamen Plaids Angora 800 vis 00 d
Damen Kapotten tär Theater Seide 450 bis 50
Damen Kapotten Pläseh 300 bis I 50 b
Damen Kapotten Seide sehwarz 00 bis I 50
Wädchen TVuch iauben 90 70 50 Pr
Wädchen Tuch nuben eleg Aust 250 M bis 75 Pt
Mädchen iüsch liauben 15 00 S Pt
Mädchen Pläüsch Ilauben eleg Aust 250 b L25 I

Halle a
Marktplatz

2 u 3
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Iliugtrierte Kataloge Kostenlos

Bewähkrtes deuntsehes Fabrikat
Halienegis und LöelaystemDrillmaschinen neneund dem Ausland bis jetzt geliefert ca 39 000 Stück

Rübenheber Kartoffelgra ber
neuester Konstr wo leichtzügig D R G Hsowie sämtliche andere land wirtsehaftliche Maschinen

Katnloge umsonst und postſfrei

Fabrik landwirtschaftlicher MaschinenF Zimmermann Go
Filialen Berlin s W 11 Dessauerstr 80 Breslau Olanssenstr 18 Schneidemühl Rästerallee

Hempelmann Krause
KRleinschmieden 5

Brandmal Vorlagen fur Mosaik Flach und Tiefbrand
Kerbschnitt und Tarso Vorlagen auf Holz gezeichnet

Vorzügliche Auswahkl relzende Neuhelten

brandmal Apparate Schnitz Werkzeuge vämtl IIolzbeizen etc

Aktien
Gesellschaft Halle a S

Petrol und Gas
Heizöfen

Ofenschirme
Ofenvorsetzer
Kohlenkasten
Feuergeràäte

Wärmfaschen
Wärmsteineheizb Fussbaänke

empfehlen in großer Auswabl7 er e Seſlestnger
Gr Ulrichſtr 13/15 Fernruf 113

Gebrüder Baensch
Post u Eisenb Station

Gesechäftsbegründung 1872

Chamotte Fabrik Erzeugnisse
für alle gewerblichen Zwecke in hochfeuerfesten hochbasischen sAurefesten Qualitäten

Chamotte Mörtel u Feuer Zement
keortig bereitet

Caolin und Ton Gtruben
Stampf Cnaolin

Dölau
bei Halle SFernruf Lany 1137

Hellgrau langaam bindend unddarehaus volumbestüändig
Insbesonders gut zum Faszadenputsz

ferner aueh zum Ein und Umdecken von
Dächern

Feinste Hahlung absolute Rein
heit und grösste Erhärtungszfühigkelt bei hohem Sandzusatze
Feinste Referenzen Billigste Tagespreise

Vertretungen u LagerHalle u VUmgegend

Ed Lincke Ströfer
Petersberg u Umgebung

Wilh Beeker MaurermselsterMerkewitz bei h
bUnentbehrliech für jede famiſſeſ
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m g 27 cabebenn erige armes rm
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HMHeoeber Streblow
Maschinenfabrik M A I I a S 14fertigen seit 30 Jahren als Spezialität
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T Matzkuchen
Silberne Meduaille ſowie Silberne Medailleeine noch große Auswahl von hochfeinemnStreuſel Randel Apſel Mohn Ropſkuchen geren

Sonntags von früh an bei Beſtellung jederzeit friſch

Speckkuchen
empfiehltFernſpr 2384 mx I J ter Ha Steg Nr 9

Grſte Halleſche Brot Weiß Kuchen u Feinbäckerei mit elektr Betrieb

Veſtellungen prompt

Vertreter für Haſte a S und weitere Umgebung
Alfred Gebitsch Halle a S

wen e i J SHRREER e ERER
S I mit dem Aufträger

Das BestePutz u Konservierungsmittel der Gegenwart
Alleinige Fabrikanten

Chemische Pabrik Eisendrath
Mettmann Rheinland

re JErstklassige bestanerkannte Produkte
Folnste Mischungen Biiltgte Pretae

Nur Original Packungen
der Firma A Zuntz sel Wwe Kgl etc Hof

Küuſiieh in den bekannten NXlederlagen
n h M 3 n M

Haben Sie
schon meine Spitakugeln
Honigkuchen mit Schokolade

überzogen probviert Ich möchte
Sie gern als Kunden haben

Breitest MarktCarl Booeh tot hin 12

Lackſabrik Ourp t an geoi
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